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Sitzung aufgeftihrte Arten, durch russischen Roggen eingeführt 
ist und sich von dem nahen Proviantamte her ausgesät hat. 
— Die Sammlungen des Vereins haben einen erfreulichen 
Zuwachs an Petrefacten, Conchylien, Pflanzen, bes. Algen 
aus der Ostsee erhalten, welche von den Herren S erg  er 
und Stabsarzt Dr. Her ing  geschenkt wurden. Letzterer legte 
der Versammlung auch ein Exemplar des chinesischen essbaren 
Schlangen-Rettig (Raphanus caudatus) und von dem im 
Putbus’schen Parke auf Rügen stehenden „Wunderbaume“ 
(Carpinus Betulus) einen Zweig vor, der normale Hainbuchen- 
und eichenblattartig gebildete Blätter trug. Das Vereins- 
Herbarium ist von Herrn R üd ige r  durch Pflanzen aus dem 
schlesischen Gebirge vermehrt worden.

Kleinere Mittheilungen.
l i ebe r  e inen  g e f ä h r l i c h e n  F e i n d  der  F i s c h b r u t  

wird der „Ocsterr. Forstztg.“ mitgetheilt: „Die Erzherzog
liche Revier Verwaltung Weichsel hatte in diesem Jahre in 
Gemeinschaft mit dem galizischen Landesfischereivereine 
100 000 Stück Eier des Rheinlachses angekauft, um mit der 
erzielten Brut die Weichsel zu besetzen. Bei der Reinigung 
eines californischen Bruttroges entkamen einige kleine Lachse, 
welche die Dotterblase noch nicht verloren hatten, in ein 
Bächlein. Mehrere Tage nach diesem Vorfall sah ich nach 
diesen Fischchen und fand mehrere unter einem Stücke 
Lagerholze versteckt liegen. Als ich näher zusah, erblickte 
ich die Larve einer Köcherfliege, welche auf eines der 
Fischchen plötzlich losfuhr, dasselbe mit den Beinen bei den 
Kiemen fasste und es mit aller Gewalt in ihr aus Sternchen 
bestehendes Gehäuse hineinzuziehen trachtete. Ich ergriff* 
die Larve und zog sie sammt ihrem Opfer aus dem Wasser; 
sie Hess aber das Fischchen nicht los, bis ich es befreite. 
In das Wasser zurückversetzt, verendete dasselbe aber bald, 
erdrosselt von der Larve, welche nach meiner Bestimmung 
jene der rautenfleckigen Köcherfliege (Limnophilus rhombicus) 
sein dürfte. Taschenberg sagt in Brehm’s „Thierleben“, 
2. Auflage, Seite 499, von der Nahrung der Larven der
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Phryganiden: „Man hat sich davon überzeugt, dass die
Nahrung der Wasserraupen in erster Linie aus Pflanzen
stoffen und nur untergeordnet aus thierischen Ueberresten 
besteht.“ Dass aber dieselben auch Fischchen fangen, das 
dürfte bis jetzt wohl noch nicht beobachtet worden sein! 
Erwägt man, dass dieses Insect in manchen Bächen in sehr 
grosser Anzahl vorkommt, so kann man sich der Ansicht 
nicht verschliessen, dass es der Fischzucht dann äusserst 
schädlich werden muss, wenn sein Larvenzustand mit der 
Dotterblasenperiode der Fischchen zusammenfällt, was that-
sächlich der Fall zu sein scheint.“

*  **
Wie aus P r i m k e n a u  in Niederschlesien berichtet 

wird, hat sich dort in letzter Zeit ein neues N a g e t  hi er 
eingefunden, das in Russland, Polen und Ungarn heimische 
Ziese l  (Arctomys Citillus), das zur Familie der Murmelthiere 
gehört, aber kleiner und schlanker ist. Es wohnt und lebt 
wie der Hamster und füllt seine unterirdischen Vorraths
kammern gleichfalls mit Getreide, Kartoffeln und sonstigen 
Feldfrüchten. Da es ein recht schmackhaftes Fleisch hat, 
so ist Aussicht vorhanden, dass eine allzu starke Vermehrung 
verhindert wird. Die ohnehin durch die colossale Vermeh
rung der wilden Kaninchen in Niederschlesien geplagten 
Landwirtbe sind begreiflicher Weise nicht entzückt von dem 
Erscheinen des neuen Nagers.*)

*) Nach Mittheilungen eines unserer Mitglieder ist dasselbe Thier 
jetzt auch in der Nähe des Schiessplatzes bei G lo ga u  beobachtet worden.

____ _ _ _ _  Red.

N ächs te  Vere inss i t zung
Montag den 14. September 1885
Abends 8 Uhr in der A c t ie n - B r a u e r e i .

Tages-Ordnung:
1. Geschäft l i ches .
2. V o r t ra g  des Herrn Gymnasiallehrers M ü h lp fo rd t :  

Idar und seine Steinschleifereien.
3. K le in e r e  Mit the i lungen .

Königl. Hofbuchdruckerei Trowitzsch & Sohn in Frankfurt a. Oder.
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